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TERMIN
Dienstag, 25.08.2026, 09:00-10:30 Uhr

ORT
Online

REFERENT
Tim Göbel, Dipl.-Finw.

TEILNEHMERGEBÜHR
Für Mitglieder und deren Mitarbeiter € 115,00
zzgl. 19% USt (€ 21,85) = insgesamt € 136,85.
 
Für Nichtmitglieder und deren Mitarbeiter € 172,50
zzgl. 19% USt (€ 32,77) = insgesamt € 205,28.
 
Die Teilnehmergebühr beinhaltet digitale Arbeitsunterlagen.
 
Unseren Seminarteilnehmern bieten wir bei jeder Fortbildungsveranstaltung sehr kulante
Stornierungsbedingungen. Diese entnehmen Sie bitte den Teilnahmebedingungen des Seminars oder
sprechen Sie uns gern persönlich an.

LIVE-ONLINE-SEMINAR: FAHRTENBÜCHER ALS TYPISCHER PRÜFUNGSAUFGRIFF - FALLSTRICKE
VERMEIDEN UND RECHTSSICHERHEIT ERLANGEN
Das Fahrtenbuch gehört zu den am intensivsten geprüften Dokumenten bei einer steuerlichen Außenprüfung –
und die Finanzverwaltung kennt hier kein Pardon. Schon kleine formelle Mängel oder nachträgliche
Änderungen führen regelmäßig dazu, dass das gesamte Fahrtenbuch verworfen wird.

Die Folge:
Eine teure Nachversteuerung nach der ungeliebten 1%-Regelung.

In diesem fokussierten Online-Webinar beleuchten wir die Praxis des Fahrtenbuchs konsequent aus dem
Blickwinkel der Betriebsprüfung. Sie erfahren kompakt in 90 Minuten, wo Prüfer gezielt nach Fehlern suchen,
wie der Anscheinsbeweis der privaten Mitnutzung entkräftet wird und welche harten Anforderungen an
elektronische Systeme gestellt werden.

Zielgruppe:
Kanzleiinhaber:innen, Steuerberater:innen, Bilanzbuchhalter:innen, die die strengen formellen Hürden der
Rechtsprechung fehlerfrei umsetzen wollen, elektronische Fahrtenbücher rechtssicher einführen oder
bestehende Systeme auf den Prüfstand stellen möchten.

Themenübersicht

1. Der Fokus der Finanzverwaltung & der Anscheinsbeweis
- Wie Prüfer den Anscheinsbeweis der privaten Pkw-Mitnutzung nutzen
- Behandlung von Fahrten zwischen Wohnung und Betriebsstätte / Arbeitsstätte
- Abgrenzung und Definition von regelmäßigen Arbeits- und Betriebsstätten

2. Formelle Anforderungen & die Crux mit der Zeitnähe
- Die gesetzliche Definition einer „gebundenen oder in sich geschlossenen Form“
- Das Verbot nachträglicher Ergänzungen und das Risiko von Excel-Tabellen
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- Präzision bei Zwischenstopps: Warum jede Erledigung auf dem Weg eine Fahrt zerlegt

3. Elektronische & digitale Fahrtenbücher auf dem Prüfstand
- Anforderungen an Softwarelösungen: Zertifizierungen und manipulationssichere Historisierung
- Typische Fehlerquellen und Software-Fallstricke in der Betriebsprüfungspraxis
- Erleichterungen und Sonderregeln für spezielle Berufsgruppen (z. B. Berufsgeheimnisträger)

4. Lückenlose Dokumentation & Abwehrberatung
- Notwendige Angaben: Reisezweck, Ziel, Kilometerstände und zulässige Abkürzungen
- Kundenbesuche und Routendokumentation lückenlos und prüfungssicher gestalten
- Typische Argumentationshilfen und Abwehrstrategien für die Praxis

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Bei einer schriftlichen Stornierung, die uns spätestens 3 Werktage vor Beginn der Fortbildungsveranstaltung
zugeht, wird keine Teilnehmergebühr erhoben. Bei späterer Stornierung oder Nichtteilnahme ist die
Teilnehmergebühr zu entrichten. Der angemeldete Teilnehmer kann jederzeit eine Vertretung stellen.
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